
| |

| |

Abb. 1: Kriterienkatalog zur TAPSE-Studie mit Fokus auf BNE

Fachlicher 

Bezugsrahmen

BNE-Inhalte
(vgl. u. a. BMZ, 2017; UNESCO, 2017)

	▶ Gesundheit (u. a. Ernährungssicherheit und bewusste Ernährung; Zugang zu sauberem 
Trinkwasser und Sanitäreinrichtungen; nachhaltige Landwirtschaft)

	▶ Globale Gesellschaft (u. a. Frieden; Armut und soziale Ungleichheit; menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen und fairer Handel; Urbanisierung; Industrie und Infrastruktur; 
Ehrenamt; inklusive, gerechte und hochwertige Bildung; lebenslanges Lernen; 
Geschlechtergerechtigkeit)

	▶ Konsumverhalten (u. a. Konsumgewohnheiten; Produktionstechniken, 
Abfallwirtschaft; Lieferketten)

	▶ Klimawandel (u. a. nachhaltige und zeitgemäße Energie; Energiewende; extreme 
Wetterereignisse; Ernteausfälle)

	▶ Katastrophenvorsorge (u. a. Schutz der Biodiversität; Erhaltung der Ozeane, Meere 
und Meeresressourcen; Meeresschutzgebiete; Schutz und nachhaltige Nutzung der 
Böden, Landflächen und Wälder)

Überfachlicher 

Bezugsrahmen

BNE-Gestaltungskompetenzen
(vgl. u. a. CIEDD, MECDD & MENJE, 2019; MECDD, 2019; de Haan, 2008; de Haan et al., 2008; KMK & BMZ, 2016)

	▶ Fähigkeit zum kritischen und systemischen Denken

	▶ Kompetenz zum strategischen Handeln

	▶ Kompetenz zum vorausschauenden Denken

	▶ Interdisziplinarität

	▶ Partizipation an Entscheidungsprozessen
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Bildung für nachhaltige Entwicklung in 
luxemburgischen Lehrwerken:
Ergebnisse der TAPSE-Studie

Katja Andersen

Methode
Mittels qualitativer Inhaltsana-

lyse (Mayring, 2014) wurden ent-

lang eines selbst entwickelten 

Kriterienkatalogs fünf aktuell ver-

wendete Schulbücher1 des Faches 

Éveil aux sciences im Hinblick auf 

BNE analysiert. Basis für die Ana-

lyse bildeten die in der Fachlitera-

tur (de Haan, 2008; de Haan et al., 

2008; BMZ, 2017; KMK & BMZ, 

2016; UNESCO, 2017) als wesent-

lich erachteten Indikatoren von 

BNE, die auf der Basis der Diskurse 

um BNE-Lernprozesse im Grund-

schulbereich (CIEDD et al., 2019, 

MECDD, 2019; Künzli David et al., 

2014; Rost, 2008) auf zehn für den 

Unterricht im Fach Éveil aux sci-
ences relevante Kriterien reduziert 

wurden (Abb. 1). Der TAPSE-Kri-

terienkatalog beinhaltet fachliche 

und überfachliche Kompetenzen, 

1 : 	�  MEN. (2002). Mir experimentéiere mat Elektrizitéit. Luxembourg: Imprimerie Centrale.
		  MEN. (2002). Mir experimentéiere mat Waasser. Luxembourg: Imprimerie Centrale.
	 MEN. (2005). Mensch und Natur: Begleitbuch zum „Sciences Naturelles“-Unterricht im 6. Schuljahr. Luxembourg: Imprimerie Graphic Press.
	 MENFP. (1994). Éveil aux sciences: Arbeitsmappe 3. Luxembourg: Offset Moselle.
	 MENFPS. (2002). Éveil aux sciences: Arbeitsmappe 2. Luxembourg: Imprerie Faber.

die sich in kognitive, sozial-emo-

tionale und verhaltensbezogene 

Bereiche ausdifferenzieren. Gemäß 

dem Prinzip der minimalen und 

maximalen Kontrastierung (Glaser 

& Strauss, 2017) wurden in einer 

Gruppe von vier Lehrkräften des 

enseignement fondamental aus den 

fünf Schulbüchern 42 Aufgaben 

aufgrund ihres BNE-Bezugs ausge-

wählt und im Hinblick auf jedes der 

zehn Kriterien (Abb. 1) diskutiert. 

Die in der Gruppendiskussion erho-

benen Daten bildeten die Grundlage 

der qualitativen Inhaltsanalyse, die 

deduktiv (entlang des Kriterien

katalogs) und induktiv erfolgte.

Ergebnisse
Die Analyse zeigte, dass BNE-

Inhalte insgesamt nur wenig in 

den Lehrwerken zu identifizieren 

waren und vor allem in impliziter 

Form auftraten. Aus fachlicher Sicht 

zeigte sich, dass ein BNE-bezoge-

nes Thema (Gesundheit) häufiger 

repräsentiert war als andere (Glo-

bale Gesellschaft, Konsumverhal-

ten), während wiederum andere 

Themen nicht oder nur äußerst 

versteckt zu finden waren (Klima-

wandel, Katastrophenvorsorge). Im 

Hinblick auf Potentiale zur Akti-

vierung überfachlicher BNE-Kom-

petenzen wurde deutlich, dass sich 

diese lediglich in geringem Umfang 

in den Schulbüchern identifizieren 

ließen. Auffallend war, dass in den 

Aufgaben nur wenige Impulse zur 

Reflexion von Zukunftsszenarien 

zu finden waren. Beispielsweise 

zeigten sich nur sehr versteckt 

Potentiale zur Aktivierung der 

Kompetenz zum vorausschauenden 

Denken.

Diskussion
Die Ergebnisse zeigen, dass die von 

der UNESCO propagierte Idee von 

BNE (UNESCO, 2017) kaum in 

den Schulbüchern von Éveil aux sci-
ences realisiert ist. Dieser Befund 

hat vor dem Hintergrund der star-

ken Orientierung von Lehrkräften 

am Schulbuch bei der Gestaltung 

ihres Unterrichts (Andersson-Bak-

ken et al., 2020; Román & Busch, 

2016; Hus, 2013; Sandfuchs, 2010) 

Auswirkungen auf das Lernen von 

BNE in Luxemburger Grundschu-

len. Da die Mehrzahl der untersuch-

ten Aufgaben lediglich implizite 

Potentiale zur Aktivierung eines 

Nachdenkens über BNE enthielten, 

ist davon auszugehen, dass es stark 

von der Kompetenz der einzelnen 

Lehrkraft abhängt, die Schülerin-

nen und Schüler zu einer tiefgrei-

fenden Reflexion über BNE-Inhalte 

zu führen. Um BNE flächendeckend 

und nachhaltig in der Luxemburger 

Grundschule zu implementieren, 

steht die Schulbuchentwicklung im 

Fach Éveil aux sciences vor der Auf-

gabe, explizite Impulse zur Aktivie-

rung von BNE-Lernprozessen zu 

setzen.

Die empirisch-qualitative Stu-

die Textbook Analysis in Pri-
mary Science Education (TAPSE; 

Andersen, 2020; 2018) identifi-

zierte unterschiedliche Ausprägun-

gen von Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) in luxembur-

gischen Schulbüchern des Faches 

Éveil aux sciences. Fachliche und 

überfachliche Kompetenzen wur-

den ausdifferenziert, wobei sich 

zeigte, dass die Lehrwerke insge-

samt nur begrenzt Inhalte über 

nachhaltige Entwicklung enthalten.
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